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An�eda�h�„Fürchte dich nicht, denn ich bin mit dir! 
Habe keine Angst, denn ich bin dein Gott! Ich 
stärke dich, ja ich helfe dir, ja, ich halte dich 
mit der Rechten meiner Gerechtigkeit.“ (Jes. 41, 
10) gehört ganz persönlich dir. „Ich bin mit dir“ 
heißt für dich, ER ist mit dir zuhause, ER ist mit 
dir in der Arbeit, in der Schule, bei allen Dingen 
in deinem und meinem Leben. Der Gott, der dir 
diesen Satz zuruft, ist die Stärke deines Lebens, 
deine Weisheit, deine Fähigkeit, dein Ernährer 
und dein Sorgenträger. Er ruft uns zu: „ICH bin 
alles, was du brauchst.“ Eine starke Aussage, egal 
wie schwer die Herausforderung auch sein mag! 
Körperliche Kraft - er gibt so viel, wie wir brau-
chen; intellektuelle Stärke - er wird sie dir geben. 
Wenn du geistliche Stärke brauchst, welche dir 
Mut gibt, Unmögliches zu bewältigen, ER ist da. 

Diese Zusagen haben sich nicht 
verändert, sondern im Gegenteil, 
heute können wir für uns in An-

spruch nehmen: „Der in uns wohnt, ist stärker 
und mächtiger als der, welcher in der Welt ist.“ 
Wir sind Kinder Gottes und wir werden nicht nur 
unsere persönlichen Verpflichtungen erfüllen kön-
nen, sondern wir sind auch in der Lage, anderen 
zu helfen, um im Glauben zu wachsen, wo Not 
ist, mitzutragen, aber auch die Aufgaben in der 
Gemeinde mit Freude zu tun. Dann wird Fol-
gendes passieren: „Gott aber vermag euch jede 
Gnade überreichlich zu geben, damit ihr in allem 
allezeit alle Genüge habt und überreich seid zu 
jedem guten Werk.“ (2. Kor. 9, 8.) Bitte beach-
te die Zusage: „Überreichlich, allem, allezeit und 
überreich“!

Aber damit nicht genug, wir kön-
nen dadurch auch - in einer ganz 
anderen geistlichen Haltung - den 

Namen Jesus für uns beanspruchen. (Mark. 16, 
17-18.) Jesus wirkt mit und wird es mit Zeichen 
und Wundern bestätigen. Da wir durch seine Ge-
rechtigkeit selber gerecht geworden sind, ist seine 
Stärke die unsere, seine Liebe ist auch in uns und 
seine Vollmacht hat er auf uns übertragen. Bitte 
nimm all diese Schriftstellen ernst, weil Gott es 
genau so meint, wie er es gesagt hat! Er hebt 
uns heraus aus dem alten Stand der Schwachheit. 
Es heißt nicht länger „Ich kann nicht!“, sondern 
es heißt: „Ich vermag alles durch den, der meine 
Fähigkeit ist!“ Alles hängt nur davon ab, ob du 
glaubst, wer und was du in Jesus Christus bist. 
Jesus hat gesagt: „Mir ist gegeben alle Macht im 
Himmel und auf Erden.“ (Mt 28, 18) Deswegen  
können wir uns die Vollmacht, von dem Namen 
Jesu, nutzbar machen. 

Aber nur, wenn wir auch ehrlich 
annehmen können: „Wenn ihr in 
mir bleibt und meine Worte in 

euch bleiben, so mögt ihr bitten, was ihr wollt, es 
wird geschehen“ (Joh 15, 7). Wenn wir ihn nicht 
begrenzen, dann sind wir unbegrenzt in unseren 
Fähigkeiten. Wenn wir es zulassen, dass sein 
Wille durch uns geschieht, bedeutet es, du über-
nimmst Verantwortung und Privilegien - bestimmt 
nicht immer einfach, aber es gilt: „Ich vermag 
alles, durch den, der mich mächtig macht.“  
(Phil 4, 13).

Biblischer Unterricht
2019 / 2020

Ende September startet wieder ein neuer 
Jahrgang des Biblischen Unterrichts (BU) in unse-
rer Gemeinde. Dazu eingeladen sind alle Kinder, 
die mindestens 12 Jahre alt sind. Im BU geht 
es darum, dass die Kinder in zwei Unterrichts-
jahren eine erste systematische Einführung in die 
Botschaft der Bibel bekommen. Es werden die 
zentralen Inhalte der Bibel vermittelt (im nächs-
ten Unterrichtsjahr wird es schwerpunktmäßig um 
das Alte Testament gehen) und es soll aufgezeigt 
werden, wie ein Leben mit Gott gemäß seinem 

Wort gelingen kann. Daneben werden lebensnahe 
und aktuelle Themen behandelt.
Der Biblische Unterricht wird sonntags (außerhalb 
der Ferien) parallel zum Gottesdienst von 10:00 - 
ca. 11:30 Uhr sein; die genauen Termine werden 
noch bekannt gegeben. Start ist Sonntag, der 29. 
September 2019.

Weitere Infos und Anmeldung zum BU bei Pastor 
Markus Rose.
Für alle interessierten Eltern wird es am Mitt-
woch, 11. September, um 20:00 Uhr in der Ge-
meinde einen Elternabend geben.

Seine Kraft ist meine Kraft, seine 
Weisheit ist meine, durch seinen 
Geist und seine Vollmacht hat er sie 

auf dich übertragen. Deswegen, du bist, was er 
sagt. Wer kann dich anklagen? ER hat dich ge-
recht gemacht. Durch seine Liebestat am Kreuz 
hat uns Christus zu Dienern des neuen Bundes 
gemacht. Wenn wir es zulassen dass diese Zusa-

gen, zur Richtschnur in unserem Leben werden, 
dann sind wir diese neue Schöpfung, unabhängig 
von den Umständen, niemals kraftlos, nie ohne 
Glauben, bereit zum liebevollen Herrschen mit 
den Fähigkeiten von Jesus, mit der Autorität sei-
nes Namens. Wann fangen wir an dieses in die 
Tat umzusetzen?
Uli Hoffmann
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O���-A��Christliche Botschaft mit Rap 
und Technobeats
Open-Air-Jugendgottesdienst war 
gut besucht!
Unter unserem Motto „Kirche neu erleben“ feier-
ten wir am Samstag, 29.06.2019 in Niederroth 
einen Open-Air-Jugendgottesdienst. Bei bestem 

Wetter kamen etwa 140 Besucher auf die Wiese 
neben dem Feuerwehrhaus, um Jugendprediger 
Johannes Krupinski, unsere Band „royal unique“, 
den Rapper Benjamin Forgiven und DJ Precieux 
zu erleben.

Bereits am Nachmittag 
waren schon viele Be-
sucher zum All-you-can-
eat-Barbecue da. Um 
19.00 Uhr startete die 
Party dann mit profes-
sioneller Lightshow und 
Bühnentechnik. Prediger 

Johannes Krupinski gab den Zuhörern Tipps, wie 
Gott auch heute noch real erlebbar ist. 

Nach der Predigt legte bei der Aftershowpar-
ty zunächst Rapper Benjamin Forgiven los: Mit 
ganz persönlichen Erlebnissen, die er auch in sei-
nen Rapsongs verarbeitete. 

Als es dann abends etwas kühler wurde, heiz-
te DJ Precieux mit Technobeats ein. Insgesamt 
war es ein gelungenes Event und unsere JUGEND 
konnte einmal mehr zeigen, dass der christliche 
Glaube auch ganz modern gelebt werden kann.

Joel Pätkau: „Wir danken Bürgermeister Franz  
Obesser, Geschäftsleiter der Marktgemeinde Klaus 
Mayershofer, Familie Kiening und der FFW Nie-
derroth sehr, ohne deren Unterstützung der 
Open-Air-Jugendgottesdienst nicht möglich gewe-
sen wäre.“ 

Noch viel mehr möchten wir aber Dir und 
Euch DANKE sagen für Euer Mittragen, für eure 
tatkräftige Unterstützung körperlich, geistlich und 
finanziell. Das hat uns viele Möglichkeiten gege-

ben, den Tag so zu gestalten, dass 
es ein echtes Highlight zu Got-
tes Ehre wurde! Und um ab-
schließend unseren DJ Preci-
eux zu zitieren (übrigens der 
junge Mann geht in unsere 
Church): „Party zu machen 
und DJ zu sein macht Spaß, 
aber viel wichtiger ist Jesus an 
die erste Stelle zu stellen und Ihm 
die Ehre zu geben! Ohne Jesus ist alles 
nichts.“

Wir denken, das ist uns gelungen… ;)
Bianca Frömer & Joel Pätkau
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Aus Erzählungen wusste ich, dass das Glonn-
tal-Festival super ist, ein großer Erfolg und eine 
große Freude für alle Beteiligten und Besucher. 
Leider konnte ich bisher noch nie komplett da-
bei sein. Auch dieses Jahr war ich hauptsächlich 
zum Abbau dabei, aber die kurze Zeit, in der ich 
die Stimmung und Atmosphäre genießen durfte, 
habe ich genug Eindrücke gesammelt, die mir 
sagen: „Das Glonntal-Festival ist jede Sekunde 
des dabei seins und all die Mühe wert!“. Soviel 
Arbeit und Kraft wie dahinter steckt, soviel Segen 
steckt darin.

Für das leibliche Wohl und Livemusik sorg-
ten die Stände von den verschiedensten Vereinen 
von Markt Indersdorf. Für Nachos, farbige Slushi-

es, warmes Feuer, gute Gespräche und sehr viel 
Spaß sorgten die Rangers und Cross it. Vom 
nun schon bekannten Rangerkarussell hört man 
begeistertes Lachen von Jung und Alt. An diesem 
Tag sind wir besonders als Rangers, aber auch 
als Jugend der FeG präsent und haben die Mög-
lichkeit Menschen neugierig auf unseren großen 
Gott zu machen. 

Gott gibt die nötige Kraft, um solche Aktio-
nen für IHN stemmen zu können. Das gemeinsa-
me auf-die-Beine-stellen solcher Aktionen berei-
chert mich ungemein und ist ein so großer Segen 
für mich. Royal Ranger sein begeistert mich sehr 
und tut mir so gut - vielleicht auch dir? (Wink 
mit dem Zaunpfahl: WERDE RANGER!!) Und eins 
ist gewiss: Nächstes Jahr werde ich wieder und 
ganz dabei sein!!

Saskia Ziegelhöfer

Das legendäre Royal-Rangers-Karussell und seine „Anschieber“

Dabei sein ist alles...
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Wa� w��...�U - Abs���us�
Flo Enz

Hannah Kohr

Feli Schweizer

Emma Klaiber

Kevin Schmutz

Lukas Schweiger

Herzlichen Glückwunsch  
und Gottes Segen auf  
eurem weiteren Lebensweg!

 Rate, wer zum
 Kaffee kommt

Reinhard Schmutz hat uns Eichstocker einge-
laden, uns an eurer tollen Aktion „Rate wer zum 
Kaffee kommt“ zu beteiligen. Einige Eichstocker, 
auch wir, Johann und Hannelore, waren gerne 
mit dabei. Gespannt fuhren wir zu unseren Gast-

gebern, Christiane und Heinrich Fitger und hatten 
einen sehr netten Nachmittag. Eine wunderbare 
Idee, um neue Leute aus der Gemeinde kennen-
zulernen. Leider haben wir unsere Gastgeber et-
was enttäuscht, weil wir uns zu dritt angemeldet 
hatten, aber nur zu zweit kamen (unsere Tochter 
war an diesem Wochenende nicht zu Hause, was 
bei der Anmeldung noch nicht bekannt war). 
Aber ich denke, das wurde uns vergeben. 

Wir sind jedenfalls begeistert von eurer Idee 
und werden uns gerne weiter daran beteiligen.

Hannelore Mages
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Geh in Frieden!
Geh mit Gott an seiner starken Hand, flüchte bei Not in seine offenen Arme, 
lass dich leiten und durch seinen weisen Blick und öffne dich seinem  
liebenden Herz.

Wir wünschen euch einen erholsamen und gesegneten Urlaub und gesundes  
Nachhausekommen. (Das Redaktionsteam)
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Bü����is��
Die Damen vom Büchertisch stehen euch gerne 
mit Rat und Tat zur Seite. Ihr könnt bei ihnen 
auch Bücher/CDs etc. vorbestellen.
Da wir für jede/s verkaufte Buch/CD 10% bei 
Büchern bzw. 20% bei CDs erhalten, freuen wir 
uns, wenn ihr eure Bücher/CDs vom SCM-Verlag 

am Büchertisch oder über den Link auf unserer 
Website (http:/marktindersdorf.feg.de) bestellt
(linke Spalte unten bei „Bücher Bestellung Onli-
ne“ den Link „zum Büchertisch“ anklicken, dann 
den Link „Büchertisch FEG Markt Indersdorf beim 
SCM“ anklicken). Herzlichen Dank! 

Irene Hannon
Cranberrysommer
Es ist der Name, der Michael Hunter in den malerischen Küstenort 
Hope Harbor zieht. Einen Hafen der Hoffnung kann der ausgebrann-
te Geschäftsmann aus Chicago nun gut brauchen. Doch dann hat 
das einzige Motel im Ort geschlossen...

Preis: 14,95 Euro

Empfehlung: SCM - ShopB
u
ch
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H�u����i��
Genereller Ansprechpartner für Hausbibelkreise: 

Markus Rose, 08136 / 80 61 53, pastor@feg-indersdorf.de
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S�p������2019Au�us� 2019
So 1 10.00 

10.00
Gottesdienst, Predigt: Reinhard Schmutz 
KiK - Sommerprogramm

Mo 2
Di 3 20.00 Gemeindegebet in Eichstock
Mi 4
Do 5
Fr 6 7.00 Morgentau
Sa 7
So 8 10.00 Familiengottesdienst zum Schulanfang, Predigt: Markus Rose
Mo 9
Di 10 19.30 Ältestenkreis
Mi 11 20.00 Elternabend zum Biblischer Unterricht
Do 12 9.30 

9.30
Mamakreis 
„Kaffeeklatsch mit Gott“

Fr 13 7.00 
17.00 
20.00

Morgentau 
Royal Rangers in Eichstock 
Cross it - JUGEND

Sa 14
So 15 10.00 Gottesdienst, Predigt: Markus Rose 

Start Cross it - Wohnwoche
Mo 16
Di 17 19.30 Ältestenkreis
Mi 18
Do 19
Fr 20  

17.00 
20.00

KEIN Morgentau! 
Royal Rangers in Eichstock 
Cross it - JUGEND

Sa 21
So 22 10.00 Gottesdienst, Predigt: Bernd Schweiger
Mo 23
Di 24 19.30 Gemeinde-Lobpreisabend
Mi 25
Do 26 9.30 Mamakreis
Fr 27 7.00 

17.00 
20.00

Morgentau 
Royal Rangers in Eichstock 
Cross it - JUGEND

Sa 28 19.00 Frauenfrühstück mit Irene Müller, Thema: „Das Miteinander der Generationen“

So 29 10.00 
 

10.00

Gottesdienst mit Abendmahl, Predigt: Detlef Garbers 
(Deutsche Missionsgemeinschaft) 
START Biblischer Unterricht

Mo 30

Do 1 9.30 Mamakreis
Fr 2 7.00 Morgentau
Sa 3
So 4 10.00 

10.00
Gottesdienst, Predigt: Markus Rose 
KiK - Sommerprogramm

Mo 5
Di 6 20.00 Gemeindegebet in Eichstock
Mi 7
Do 8
Fr 9 7.00 Morgentau
Sa 10
So 11 10.00 

10.00
Gottesdienst, Predigt: Markus Rose 
KiK - Sommerprogramm

Mo 12
Di 13 19.30 Ältestenkreis
Mi 14
Do 15 Münchner „Isarbier-Radln“ der Männer
Fr 16
Sa 17
So 18 10.00 

10.00
Gottesdienst, Predigt: Thomas Gruber 
KiK - Sommerprogramm

Mo 19
Di 20 19.30 Gemeinde-Lobpreisabend
Mi 21
Do 22
Fr 23
Sa 24
So 25 10.00 

10.00
Offener Gottesdienst mit Abendmahl 
KiK - Sommerprogramm

Mo 26
Di 27 19.30 Ältestenkreis
Mi 28
Do 29 9.30 Mamakreis
Fr 30
Sa 31
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S�p������ 2019

Au�us� 2019
T������ Ei�hsto��

So 4 10.00 Gottesdienst
Di 6 20.00 Gemeindegebet mit der FeG Markt Indersdorf
So 11 10.00 Frühstücksgottesdienst
So 18 10.00 Gottesdienst in der FeG Markt Indersdorf
So 25 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

So 1 10.00 Gottesdienst
Di 3 20.00 Gemeindegebet mit der FeG Markt Indersdorf
So 8 10.00 Gottesdienst in der FeG Markt Indersdorf
So 15 10.00 Frühstücksgottesdienst
So 22 10.00 Gottesdienst
So 29 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Für die einzelnen Sonntage sind folgende Perso-
nen verantwortlich:

28. Juli: Gabriele Schall

04. August: Sybille Schweiger

11. August: Anke Michnick

18. August: Hannah Kohr

25. August: Nadine Owiny

01. September: Jugend 
 (Joel Paetkau)

Sie können Euch auch sagen, für welches Alter 
das Programm geeignet ist. Bitte vor allem bei 
kleineren Kindern vorab klären, ob die Kinder 
alleine mitkönnen oder eine Begleitperson erfor-
derlich ist.

Ich wünsche Euch allen eine schöne Sommer-
ferienzeit!
Eure Andrea Körner

Auch in diesem Jahr macht der reguläre Kin-
dergottesdienst in den Sommerferien Pause. Die 
Kik-Mitarbeiter haben sich eine Unterbrechung 
redlich verdient!
Stattdessen gibt es wieder ein besonderes Fe-
rienprogramm. Sarah Angyan koordiniert dieses 

Kik-Sommerprogramm. Bei Fragen könnt Ihr sie 
ansprechen oder unter sarah.angyan@hotmail.
com erreichen. 
Vielen Dank, Sarah, für diesen Einsatz!
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38-S��n���-G��e�
Im Oktober ist es wieder so 
weit: Bereits zum fünften Mal 
findet das 38-Stunden-Gebet 
statt, vom Freitag, 04. Okto-
ber bis Sonntag, 6. Oktober 
2019 in den Ge-
meinderäumen.

Als Start ist ein gemeinsamer 
Lobpreisabend um 20:00 Uhr 
geplant. Den Abschluss der Ge-
betszeit bildet der Gottesdienst 
am Sonntag um 10:00 Uhr. 
38-Stunden-Gebet heißt es, 
weil es von Freitag, 20:00 Uhr 
bis Sonntag, 10:00 Uhr genau 
38 Stunden sind. 

38-Stunden-Gebet 
- Was ist das?
 Gemeinsam unter einem bestimmten Motto/ 
 Thema beten
 Besonders gestaltete „Gebetsräume“
 Persönliche Gebetszeit individuell „buchbar“
 Alleine in den Gebetsräumen beten oder  
 auch als Paar, als Familie als Hauskreis, als  
 Arbeitskreis…

Das 38-Stunden-Gebet ist eine Gebetsaktion, 
bei der die Teilnehmer zu einer vorher „gebuch-
ten“ Zeit in die Gemeinde kommen und diese 

Zeit im Gebet verbringen. Die Gebetsaktion steht 
immer unter einem konkreten Motto – meist ein 
Bibelvers, der thematisch die Gebetsthemen und 
Anliegen bestimmt. Zu diesem Motto finden die 
Beter in den Gebetsräumen Anregungen und kon-

krete Anliegen, um dafür ent-
sprechend beten zu können.

Vor oder nach der „eige-
nen“ Gebetszeit gibt es die 
Möglichkeit für Begegnung mit 
anderen. Hierfür wird ein „Bis-
tro“ entsprechend gestaltet. 
Parallel zum Gebet gibt es im-
mer wieder das Angebot für 
Lobpreis oder die Möglichkeit, 
in einem Raum (wir nennen 
ihn „Kapelle“) Gottes Wort 
über eine Hörbibel zu hören.

Immer wieder berichteten Teilnehmer von der 
besonderen Atmosphäre in der Gemeinde wäh-
rend der Gebetszeit. Die Räume, die man aus 
dem Gemeindealltag kennt, verwandeln sich in 
Oasen der Ruhe und des Gebets. Sei mit dabei 
und merke Dir diesen Termin doch gleich in Dei-
nem Kalender vor!

Wolfgang Bayer
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Breaking News
Auf dieser Seite findest du alle aktuellen News 
und Gebetsanliegen unserer Jugendarbeit.
YouTube
Seit neuestem haben wir einen eigenen cross 
it YouTube Channel. Dort findet ihr alle aktuel-
len Videos, Rückblicke und vieles mehr. Schaut 
gerne vorbei, aboniert uns und schenkt uns ein 
„gefällt mir“ ;)
OPEN-AIR-Summer-Breakout: 
Open-Air-Jugendgottesdienst 
Rückblick
Ereignisreiche und anstrengende Wochen liegen 
hinter uns…
Aber mit über 155 Besuchern und ca. 140 Gottes- 
dienstteilnehmern blicken wir auf einen ge-
segneten Tag zurück und sind sehr dankbar  
über die Möglichkeit, das Gelingen und die  
Unterstützung, die wir erfahren haben! Wir sind 
gespannt, was Gott tut und wie er weiter Men-
schen und Herzen verändern wird - auch hier in 
Indersdorf (siehe Seiten 4/5).
Mitarbeiterklausur
Vom 14.-16.06. durften wir als Mitarbeiter- und
Leiterteam zusammen tagen und uns grundlegen-
de Gedanken über unsere Arbeit und Zielrichtung 
machen. Wir sind für unsere Teens ins Gebet 
gegangen und hatten einige intensive Austau-
sche. Wir beten für viele Früchte unserer Arbeit 
und dass unsere Gedanken und Visionen gelenkt 
und geführt sind/werden. Wir wollen Sein Reich 
bauen! Betet gerne dafür, dass wir Seine Spur 
halten! ;)

Wohnwoche
Wir gehen mit unserer WoWo in die 3. Runde 
- YEAH!
Eine Woche lang werden wir mit unseren Teens 
24/7 in der Gemeinde wohnen und den Alltag 
miteinander teilen. Das ist spannend, bringt viele 
schöne Erlebnisse mit sich, aber auch einige He-
rausforderungen (eine 25-Mann-WG ist schon viel 
:D). Die Vorfreude ist dennoch riesig! Wir werden 
in einzelnen Punkten sicherlich noch Unterstüt-
zung benötigen - sprich uns einfach an.

Gebetsanliegen

DANK für einen genialen OPEN-AIR-JuGo 

Connections zu neuen Teens (gerade aus 
Indersdorf/Schulfreunde)

Führung & Lenkung der Vision für unsere 
Arbeit & geistliche Führung bei der Um-
setzung

Gemeinschaft und Zusammenhalt in der 
Wohnwoche

Das Thema und den Geistlichen Input der 
Wohnwoche

Gute Erholung unserer Mitarbeiter über die 
Sommerpause
(Viele von uns sind nach einem anstrengen-
dem Jahr dezent ausgelaugt.)

cross it Redaktion

��G��D - B�e���n� N�w�

Die JUGEND-Wohnwoche geht 
in die 3. Runde

Nach einer Pause (für die Teens „leider“, für 
uns Leiter „Ufff“) vergangenen Herbst starten wir 
September 2019 wieder voll durch und werden 
zum Schulstart zum dritten Mal eine Woche lang 
24/7 miteinander in der Gemeinde wohnen und 
unseren Alltag teilen.
Das bedeutet zusammen aufstehen - Morgeninput 
- frühstücken - getrennte Wege in Schule, Ausbil-
dung, Arbeit, Studenten-Chiller-Dasein gehen - ir-
gendwann wieder eintrudeln - Aufgaben erledigen 
(Schule, Haushalt, putzen, kochen, etc…) - ge-
meinsam abendessen und sich dann gemeinsam 
unserem Wochenthema widmen (können wir an 
dieser Stelle natürlich nicht verraten…)

Über der ganzen Woche und auch unserem 
Wochenthema steht „Gelebtes Christsein“. Das 
wollen wir weitervermitteln, konkret umsetzen 
und darin wachsen. Wir als Mitarbeiterteam se-
hen in dieser Woche viel Potenzial Beziehungen 
zu bauen, Gemeinschaft zu leben, Herausforde-
rungen zu bewältigen, intensive Gespräche zu 
führen und gemeinsam ein Thema zu erarbei-
ten, was uns glaubensmäßig nach vorne bringen 
wird.

Wir sind sehr dankbar, wenn ihr für viele 
Anmeldungen der Teens betet, die Woche beglei-
tet und an uns denkt und gegebenenfalls auch 
praktisch unterstützt. Kommt hier einfach auf uns 
zu oder wir melden uns bei euch :)

Danke Euch an dieser Stelle auf jeden  
Fall schon mal, dass Ihr uns jungen Wilden die 
Räume für sechs Tage überlasst! :D

Euer cross it Team
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In�������Wa� k��m�...Vom 28. Juli bis 02. August findet unser 
diesjähriges Camp statt, was dieses Mal ein Regi-
onalcamp mit über 400 Rangers sein wird. Wir 
freuen uns, wenn ihr an uns denkt und vor allem 
das Camp im Gebet begleitet.
Im nächsten Gemeindebrief 
werden wir ausführlich 
vom Camp berichten.

Verabschie-
dung!

Wir durften nach 
über 10 Jahren unse-
ren bisherigen Stammlei-
ter Siegi Gorny mit einem 
weinenden und einem lachen-
den Auge in seinen wohlverdienten „Ranger-Ru-
hestand“ verabschieden (sofern es einen solchen 
wirklich gibt). Wir verlieren mit ihm einen en-

gagierten und verdienten Ranger, dem dieser 
Stamm sehr viel zu verdanken hat. Ohne ihn 
wäre z.B. dieser Stamm womöglich nie gegrün-
det worden. Wir wünschen Siegi von Herzen al-

les Gute und viel Freude in seinem 
Ruhestand!

Seit Ende Juli hat 
nun Fabian Haggerty 
die Stammleitung über-
nommen und wird nun 
zusammen mit unserm 
Stammwart Jakob Bayer 

unseren Stamm leiten.

Während den Sommerferien 
findet kein Rangertreffen statt. Unser 1. Treffen 
im neuen Rangerjahr wird am 13. September 
stattfinden.

Liebe Lena, wir freuen uns sehr, dass du unserer 
Gemeinde als Mitglied beitrittst.
Viele in der Gemeinde kennen dich schon lan-
ge, aber nicht alle, daher stell dich doch bitte 
kurz vor.

Hm ja, was gibt es da zu sagen...? Ich heiße Lena 
Klaiber und bin 25 Jahre alt. Momentan arbeite 
ich als Heilerziehungspflegerin mit Kindern und 
Jugendlichen und mache nebenbei eine Ausbil-
dung zur Heilpädagogin.
In der Gemeinde bin ich mit meiner Familie ei-
gentlich schon seit meiner Kindheit. Lange Zeit 
habe ich im Kindergottesdienst bei den Maxis 
mitgearbeitet und seit zwei Jahren jetzt als Ran-
gerleiterin.

Bei den Royal Rangers sieht man dich als Lei-
terin. Was bewegte dich dazu, dort als Leiterin 
beizutreten?

Eigentlich bin ich da eher versehentlich reinge-
rutscht, weil eine Leiterin gesucht wurde. Jetzt
habe ich aber meine Leidenschaft fürs Abenteuer 
entdeckt ;) und es macht wirklich sehr viel Spaß. 
Ich finde, diese Arbeit ist ein guter Weg, den 
Kindern und Jugendlichen Jesus und den Glauben 
näherzubringen und vorzuleben.

Gibt es etwas in der Gemeinde, was du gerne 
mal ausprobieren möchtest?

So spontan fällt mir dazu jetzt nichts ein ;). Aber 
ich finde, es gibt in der Gemeinde immer Mög-
lichkeiten sich einzubringen und auszuprobieren.

Vielen Dank für das Interview! 
Wir wünschen dir für deine Zukunft und deine 
Pläne Gottes Segen!

Das Interview führte Christine Schweizer.
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Brauchst du Hilfe beim Einkaufen, suchst du drin-
gend jemand, der dein Kind heute aus der Schule  
abholen kann, weil du verhindert bist? Oder hät-
test du gerne Kontakt mit Menschen, die dein 
Hobby teilen, wie z.B. Radfahren oder Wandern? 
Brauchst du einen dringenden Rat in Amtsange-
legenheiten oder Baumaßnahmen?
Für diese und andere Fälle haben wir in der Ge-
meinde die Aktion „Miteinander - Füreinander“ 
gegründet. 
Wir freuen uns auf deinen Anruf!

Violetta Angyan, Telefon: 08136 / 229 323
Birgit Schneider, Telefon: 08250 / 99 768 10

Neu...Neu...Neu...
Hast du etwas zu verschenken? Wächst dir dein 
Hausrat über den Kopf? - Wenn dir das zu scha-
de ist, wegzuwerfen, dann gibt es ab sofort auf 
der ChurchTool-Plattform die Möglichkeit, diese 
Dinge kostenlos anzubieten. Mache einfach ein 
Foto und schicke es an Jochen Körner. Er stellt 
dann deine „Anzeige“ auf die Seite.
jochen.koerner@feg-indersdorf.de

Urlaub des Pastors
Pastor Markus Rose hat vom 15. August 

bis zum 04. September Urlaub. In dieser Zeit 
kann und darf man sich gerne bei Anliegen, 
Fragen oder Nöten an den Ältestenkreis wen-
den (Telefonnummern siehe Rückseite des Ge-
meindebriefes).


